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Sämtliche staatlichen Corona-Interventionen 

sind rechts- und verfassungwidrig 
 

Jeder Mensch hat unveräußerliche Rechte, die Staat und private Dritte grundsätzlich 
nicht einschränken dürfen. Wenn der Staat einschränkbare Grundrechte einschränkt, 

dürfen sie in ihrem Wesensgehalt nicht angetastet werden. Dennoch ist genau das 
geschehen und geschieht weiter, konzertiert durch die Altmedien. Eine Einschränkung 

von Grundrechten darf es schon gar nicht geben ohne Datengrundlage. Die Ausgrenzung 
von kerngesunden Menschen, die ein Spritzen-Experiment verweigern, das u.a. die 

eigene und natürliche Immunabwehr schwächt, erfolgt ohne jede  Rechtfertigung: 
 

 Kein Nachweis für die Existenz von SARS-CoV-2 als Krankheitserreger  

(Quellen: Gerichtsurteile / Gesundheitsbehörden: USA, Kanada, Spanien, Russland…..) 

 Der PCR-Test ist "betrügerisch" (Quelle: US-amerikanische CDC und FDA) 

 Positive Fallzahlen aus dem PCR-Tests weisen keine Infektionen oder Virenlast nach 

 Deshalb auch Inzidenzwerte fingiert (auf der Grundlage positiver PCR-Tests)  

 Kein Nachweis für symptomlose Ansteckung 

 Ansteckung im Freien nahezu unmöglich (mit aktuellem Gerichtsurteil bestätigt) 

 Keine Nachweise für die Wirksamkeit ALLER staatlichen Interventionen 

 Das deutsche Gesundheitssystem war auch in Corona-Zeiten trotz eines permanenten 

Pflegenotstands wegen eines Infektionsgeschehens noch nie in der Gefahr zu kollabieren, 
schon gar nicht, wenn mitten in einer Pandemie Krankenhäuser geschlossen, tausende 

Pflegestellen und Intensivpflegeplätze abgebaut werden (2020/2021). 
 

 Keine Übersterblichkeit mitten in einer vermeintlichen Pandemie 2020 und 2021 
 

 Entgegenstehende Aussagen durch unabhängige Studien / Urteile klar widerlegt! 
 

 Hunderte Verfassungsklagen, bspw. gegen 4. Novelle des IfSG (Suspens 

Grundrechte, Gewaltenteilung, Rechtsweggarantie, Parlamentsvorbehalt) 
 

 Von rechtskräftigen Gerichtsurteilen in vollem Umfang bestätigt  

(Weimar, Weilheim, Ludwigsburg, Garmisch-Partenkirchen, Greifswalde, Lüneburg)  
 

Mit dieser Faktenlage geht es jetzt in die nächste Eskalationsstufe, den (faktischen) 
Impfzwang. Eine lebensgefährliche Gen-Spritze bzw. Blut-Gift fesselt die körperereigene 

Immunabwehr, obwohl klar ist, dass diese Spritze gegen vermeintliche Covid-Symptome 

weder immunisiert noch Geimpfte davor bewahrt, eine Maske zu tragen. Viele Geimpfte 
werden hospitalisiert. Sie werden mit Symptomen oder positiven Test in 

Krankenhäusern statistisch zu "Ungeimpften" erklärt. Und wie ist dennoch die hohe und 
damit inakzeptable Anzahl der Impftoten und Impf-Nebenwirkungen zu rechtfertigen? 
 

Angst- und Panikmache, Ein- und Aussperren, die Zensur von kritischen Inhalten, das 
Aufhetzen der Menschen gegeneinander, Verfolgung von Andersdenkenden, 

Maskenfolter zum Nachteil von Kindern, diese Verbrechen gegen jeweils die eigene 
Bevölkerung (weltweit) müssen aufhören. Geht es wirklich um Covid-19 ? 

 
ANGEKLAGT staatliche Institutionen:    Klageschrift, 16.04.21 + Ergänzung, 11.08.21: 
 

https://www.solidarnosch.de/Covid-19.htm (mit harten Nachweisen!) 
 

In ganz Europa verteidigen Menschen bei Massendemonstrationen Grundrechte,  
ihre körperliche Gesundheit, soziale Sicherheit und im Ganzen ihre Freiheit. 
 

  ENGAGIERT EUCH JETZT,  

 BEVOR ES ZU SPÄT IST ! 
 

V.i.S.d.P.: E. Meßmer, Bühlertal, Poststr. 2, info@solidarnosch.de 
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